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Service
Apothekennotdienst: Rosen-Apo-
theke, Rhedaer Straße 12, Güters-
loh, w 05241/531791, Marien-
Apotheke, Ringstraße 1, Riet-
berg-Neuenkirchen, w 05244/
5338, Kur-Apotheke, Parkstra-
ße 9, Lippstadt-Bad Waldlies-
born,w 02941/8478
Ärztlicher Notdienst: w 116117
(auch für Hausbesuche)
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 17 Uhr Rathaus Rheda,
Rathausplatz, geöffnet
Stadtbibliotheken: 10 bis
12.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr in
Wiedenbrück, 14 bis 18 Uhr in
Rheda geöffnet
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30 bis
12 Uhr Bürgerbüro, 8.30 bis
12 Uhr andere Stellen geöffnet,
Am Sandberg
Hallenbad Wiedenbrück: 6 bis
10 Uhr und 13.30 bis 21 Uhr ge-
öffnet, Ostring
Wochenmarkt in Wiedenbrück:
7.30 bis 12.30 Uhr, Kirchplatz
St. Aegidius
Flora Westfalica: 10 bis 13 Uhr
und 14 bis 18 Uhr Geschäftsstelle
geöffnet, Rathausplatz, Rheda

Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 14 bis 18 Uhr geöffnet,
Ringstraße, w 05242/931076

Soziales & Beratung
Selbsthilfegruppe Parkinson:
15 Uhr Rehasport, Physiothera-
piepraxis Brandt und Reckmann,
Berliner Straße, Rheda
DRK Rheda-Wiedenbrück: 9 bis
16 Uhr Demenzgruppe „Herein-
spaziert“, 14 und 15.15 Uhr Se-
niorengymnastik, 17 Uhr Rot-
kreuzchor, DRK-Zentrum, An der
Schwedenschanze; 14 Uhr Skat-
gruppe, Henry-Dunant-Haus,
Franz-Knöbel-Straße, Wieden-
brück

Kirchen
Eine-Welt-Laden Wiedenbrück:
9.30 bis 11.30 Uhr und 16 bis
18 Uhr geöffnet, Aegidiushaus,
Lichte Straße
Medjugorje-Gebetskreis: 20 Uhr
Rosenkranzgebet, Pfarrkirche
St. Clemens Rheda

Vereine
MGV 1872 Rheda: 20 Uhr Probe,
Vereinsheim des Fürstlichen
Trompetercorps, Am Werl, Rheda
MGV Geselligkeit Batenhorst:
19 Uhr Probe, Vereinslokal Hu-
bertuskrug, Hellweg
Volkstanzkreis Rheda-Wieden-

geöffnet, ehemalige Michael-En-
de-Schule, Paul-Schmitz-Straße
Tanzsportclub Rot-Weiß-Gold
Wiedenbrück: 20 Uhr Training
der Erwachsenen (ab 20 Jahren),
Sporthalle Berufskolleg (Mehr-
zweckraum), Am Sandberg
SC Wiedenbrück: 19 Uhr Line-
dance für Männer und Frauen,
große Sporthalle des Ratsgymna-
siums, Rektoratsstraße

Senioren
Caritas St. Johannes Rheda:
16.15 bis 18 Uhr Senioren-
schwimmen, Kleinschwimmhalle
der Matthias-Claudius-Schule,
Mergelstraße,w 05242/42540

Kinder & Jugendliche
Jugendzentrum Alte Emstorschu-
le: 15 bis 17.30 Uhr offener Kin-
dertreff, Wilhelmstraße, Rheda
Jugendhaus St. Aegidius:
12.45 bis 14 Uhr „Essen für
Dich“, 15.30 bis 20 Uhr offener
Treff, 16 bis 19.30 Uhr offene Gi-
tarrenkurse, Lichte Straße, Wie-
denbrück
Jugendhaus St. Pius: 15.30 bis
19 Uhr offener Treff (ab sechs
Jahren), Südring, Wiedenbrück
Jugendchor „Ten-Sing“: 18.30 bis
20.30 Uhr Probe, evangelisches
Gemeindehaus, Wichernstraße,
Wiedenbrück

brück: 20 bis 22 Uhr Training,
Ernst-Barlach-Realschule, Les-
singstraße, Rheda
Bouleclub Petanque: 14 bis
16 Uhr Spielbetrieb, Bouleplatz
an den Tennisplätzen, Schloss-
garten Rheda
Boulefreunde Rheda: 14.30 Uhr
Spielbetrieb, Bouleplatz Hoppen-
straße, Rheda

Kultur
Leinewebermuseum: 10 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr geöff-
net, Kleine Straße, Rheda
Werkstatt Bleichhäuschen: 15 bis
17 Uhr Ausstellung „Nuhr in
Rheda“ geöffnet, Orangerie des
Schlosses, Steinweg

Sport
LC Wiedenbrück: 18 Uhr Lauf-
training ab ehemaliger Michael-
Ende-Schule, Paul-Schmitz-
Straße
LG Burg Wiedenbrück: 18.25 Uhr
Lauftraining unter Flutlicht, Sta-
dion am Burgweg
Wiedenbrücker Turnverein:
16.30 bis 17.30 Uhr „Fit für
Judo“, 17.30 bis 18.45 Uhr Anfän-
gertraining Judo, beides Pius-
turnhalle, 18.45 bis 20.15 Uhr
Sport bei neurologische Erkran-
kungen, Turnhalle Ratsgymnasi-
um, 10 bis 12 Uhr Geschäftsstelle

Termine & Service

Kontakte kompakt

Arbeiter-Samariterbund: Be-
ratung zur häuslichen Pflege,
Kolpingstraße, Rheda,
w 05242/964696
Beratungsstelle für Suchtge-
fährdete und -kranke: Kreis-
haus Wiedenbrück, Zimmer
518, Abteilung Gesundheit,
Wasserstraße,w 05241/851741
Caritas-Drogenberatung: Mo.
bis Mi. 10 bis 16 Uhr Beratung
für Eltern, Kinder und Jugend-
liche, Bergstraße, Wieden-
brück, w 05242/40820
Caritas-Familienzentrum und
Wichteldienst für Senioren:
Mo. bis Mi. 10 bis 16 Uhr Berg-
straße, Wiedenbrück,
w 05242/40820
Caritas-Sozialstation: Bera-
tung zur häuslichen Kranken-
und Altenpflege, St.-Vinzenz-
Hospital, St.-Vinzenz-Straße,
Wiedenbrück, w 05242/
591555; und Ringstraße 1c,
Rheda, w 05242/4049376
Diakonie: Schwangerenkon-
fliktberatung w 05242/
931174600, Flüchtlingbera-
tung w 05242/931173320,
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung w 05242/931173120,
Ambulante Pflege w 05242/
931172130, Hauptstraße, Wie-
denbrück
DRK-Integrationsagentur: Be-
ratung nach Vereinbarung,
DRK-Zentrum, An der Schwe-
denschanze, Wiedenbrück,
w 05242/57889244 (Cemil Sa-
hinöz)
DRK Sozial- und Pflegedienst:
w 05242/3798200
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: allgemeines Info-Tele-
fon w 05242/3788341, Infor-
mationen zu Patientenverfü-
gungen und Vorsorgevollmach-
ten w 05242/36105 und
w 05242/2645
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222
Pro Arbeit: Mo. bis Do. 8 bis
17 Uhr, Fr. 8 bis 15.30 Uhr Ge-
schäftsstelle geöffnet, Mo. bis
Fr. 9 bis 12 Uhr Bewerbungs-
beratung, Mo. bis Do. 12 bis
15.45 Uhr Erwerbslosenbera-
tung, Am Sandberg, w 05242/
579970, Mo. bis Fr. 10 bis
17 Uhr Gebrauchtwarenladen
geöffnet, Stromberger Straße,
St. Vit, w 05242/34385
Radstation: Mo. bis Fr. 6.15 bis
18 Uhr geöffnet, Bahnhof Rhe-
da, w 05242/938901
Seniorenhilfsdienst der Awo:
Bergstraße, Wiedenbrück,
w 05242/40820
Sozialdienst katholischer
Frauen und Männer: Beratung
in Wohnungsnotfällen
w 05242/9020515, Betreu-
ungsverein w 05242/902050,
Schuldnerberatung w 05242/
9020512, Fachdienst für Inte-
gration und Migration
w 05242/9020517, Lütkestra-
ße, Wiedenbrück
Sozialpsychiatrische Bera-
tung: Kreishaus Wiedenbrück,
Abteilung Gesundheit,
w 05241/851718
Städtische Pflegeberatung:
Rathaus Rheda, Zimmer 209,
Rathausplatz, w 05242/
963566 (Angelika Premke)
Diese Übersicht mit Sozial-
und Beratungsangeboten ver-
öffentlicht „Die Glocke“ ein-
mal wöchentlich.

Osterpreisschießen

Bänisch auf Platz eins
Um den achten Rang entbrann-

te ein harter, aber fairer Kampf
zwischen Karin Redeker und dem
besten Jungschützen Niklas Mer-
schmann. Am Ende bewies die
Schützin im Duell die besseren
Nerven. Niklas Merschmann
freute sich aber, dass er seinen
Vater und König Ralf Mer-
schmann auf Platz zehn hinter
sich ließ.

In der Trostrunde zeigte der
zweitbeste Jungschütze Lennart
Bänisch seiner Mutter Susanne,
wie man es besser macht. Auf
Trostrundenplatz Nummer drei
kam die beste Jungschützin des
Wettbewerbs, Jacqueline Mersch-
mann.

Rheda-Wiedenbrück (gl). Das
Osterpreisschießen steht bei allen
Schützen der Landgemeinde Rhe-
da hoch im Kurs. Bei dem Wettbe-
werb wird um Wertmarken für
das kommende Schützenfest im
August geschossen.

Für das Stechen hatten sich
diesmal 14 Bauernschützen qua-
lifiziert. Lothar Bänisch sicherte
sich souverän den ersten Rang.
Platz zwei ging an René Jungeil-
ges vor Hendrik Nickel.

Den vierten Rang sicherte sich
Nadine Pollklas als beste Schüt-
zin. Sie verwies Udo Westermann
auf Platz fünf vor den Schützen
Bastian Schönknecht und Holger
Rickfelder.

Treffsichere Bauernschützen: (v. l.) Hendrik Nickel, Sieger Lothar Bä-
nisch, René Jungeilges sowie das amtierende Königspaar der Landge-
meinde Rheda, Reinhild und Ralf Merschmann.

Internationale Zusammenarbeit: Zwei französische Praktikanten verstärken zurzeit das Team der Rhedaer Werft „Neptun-Yachten“. Pascal
Ernst, Theo Jaffre, Titovan Tassel-Tremel und Jürgen Ernst (v. l.) verstehen sich trotz unterschiedlicher Sprachen bestens. Bild: Ide

Austauschprojekt

Franzosen lernen Schiffsbau in Rheda
Qualität. Zurzeit warten in der
Werft an der Dieselstraße in Rhe-
da etwa 30 Schiffe unterschiedli-
cher Größe und Bauart auf eine
Behandlung durch die Fachleute
von „Neptun-Yachten“.

Die Bootsbaufertigkeit aus
Rheda wird im fernen Frankreich
nach der Rückkehr der Prakti-
kanten Tagesgespräch sein. Und
die ehemalige Fürstenstadt an der
Ems, die Titovan Tassel-Tremel
und Theo Jaffre bei einem Rund-
gang mit dem Ehepaar Pascal und
Skalett Ernst erkundet haben,
wird ihnen in Erinnerung blei-
ben. Allen voran das Schloss, die
historische Altstadt und das do-
minierende Rathaus aus den
1970er-Jahren.

gen zum britischen Königreich
und ist Partnerstadt von Penzan
in Cornwall. Sie besitzt den dritt-
größten Fischereihafen Frank-
reichs. Tausende von in Tracht ge-
kleidete Einheimische locken
zum „Festival der blauen Netze“
jedes Jahr unzählige Touristen an.

Die Tage in Rheda sind für die
beiden Praktikanten keineswegs
Urlaubszeit. An alle Arbeiten
werden sie von Pascal Ernst und
dem versierten Großvater, Jürgen
Ernst, herangeführt. Die Einwei-
sung geht vom Zerlegen eines Mo-
tors, über die Sicherstellung der
Takelage und die Ausbesserung
eines Kunststoffbootkörpers bis
hin zum Schutz der Wasserfahr-
zeuge mit Farbaufstrich bester

meinschaft der Rhedaer Reederei
ein. Während ihres Deutschland-
aufenthalts leben sie in einer
Gastfamilie in Bielefeld. An je-
dem Werktag besteigen sie dort
morgens einen Zug und fahren bis
Rheda und abends wieder zurück.
Vom Bahnhof abgeholt und wie-
der zurückgebracht werden sie
vom geschäftsführenden Inhaber
von „Neptun-Yachten“, Pascal
Ernst.

Schnell stellte sich heraus, dass
trotz der Sprachbarriere die Ver-
ständigung klappt. Pascal Ernst
spricht Englisch und die beiden
Franzosen beherrschen die Spra-
che ebenfalls. Ihre Heimatstadt
Concarneau an der bretonischen
Atlantikküste hat enge Beziehun-

Rheda-Wiedenbrück (wi).
Die kleine Reederei „Neptun-
Yachten“, die an der Dieselstraße
in Rheda Boote baut, restauriert,
repariert sowie Segel und Moto-
ren instandsetzt, hat jetzt zwei
neue Mitarbeiter auf Zeit. Die
19-jährigen Praktikanten aus
Frankreich, Titovan Tassel-Tre-
mel und Theo Jaffre, verstärken
das Team im Rahmen eines inter-
nationalen Austauschs.

Die Franzosen studieren in ih-
rer Heimatstadt Concarneau das
Fach Technik. Sie wollen sich
jetzt in der praktischen Arbeit
umschauen und möglichst viel
lernen. Gut fügen sich die jungen
Männer in die kleine Betriebsge-

Kolpingsfamilie

Ursprung der Bräuche
Rheda-Wiedenbrück (cd). Zum

österlichen Singen hat die Kol-
pingsfamilie Rheda am Wochen-
ende in den Rosengarten eingela-
den. Licht spendeten Laternen,
die die Mitglieder der Kolpings-
familie an den Osterkerzen in den
katholischen Gemeinden der
Doppelstadt entzündet hatten.
Mit den Laternen wurde im An-
schluss an die Zeremonie das
Osterfeuer an der St.-Johannes-
Kirche in Brand gesteckt. Vorher
sangen die fast 50 Gläubigen Lie-
der und beschäftigten sich mit
dem Ursprung der heute in der

Region üblichen österlichen
Bräuche.

Seinen Anfang nahm das Oster-
singen im Kolping-Jubiläumsjahr
1998. Zunächst fand die Veran-
staltung in der Aktionsmulde im
Flora-Westfalica-Park statt.
Nachdem diese inzwischen abge-
rissen worden ist, hat das Oster-
singen im Rhedaer Rosengarten
eine neue Heimat gefunden.

Das Bild zeigt mit Laternen (v. l.)
aus den Gemeinden Silas, Jasmin,
Julie, Michael Hofmann, Rebekka,
Hubert Pohlmann, Lenya, Fried-
rich und Jost. Bild: Dresmann

Beilagen
In dieser Ausgabe finden Sie

Beilagen folgender Firmen:
GEWE-Wintergärten, Minden,
Warenhaus Karstadt, Güters-
loh, und Finke-Wohnwelt, Pa-
derborn.

Kursus

Altersgerechte
Gymnastikübungen

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Der VfL Rheda bietet ab Mon-
tag, 4. April, von 16.15 bis
17.15 Uhr einen Seniorengym-
nastik-Kursus an. Die Teilneh-
mer ab 70 Jahren führen al-
tersgerechte Übungen zur Er-
haltung und Verbesserung von
Beweglichkeit, Kraft und
Gleichgewicht aus. Alle Übun-
gen können auch im Sitzen
durchgeführt werden. Der
Kursus findet im Betreuten
Wohnen des VKA an der Fon-
tainestraße statt. Übungsleite-
rin Beatrix Thielen nimmt An-
meldungen unter w 05242/
46260 entgegen.

Sozialverband

Auf Versammlung
folgt Abendessen

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Zur Jahreshauptversammlung
lädt der Ortsverband Rheda-
Wiedenbrück im Sozialver-
band Deutschland (SOVD) für
Freitag, 1. April, ein. Die Zu-
sammenkunft beginnt um
17 Uhr in der Gaststätte
„Klosterschenke“ an der Birn-
straße in Wiedenbrück. Jahres-
und Kassenbericht, Vorstands-
wahlen, Ehrungen und ein Re-
ferat zu einem aktuellen The-
ma umfasst die Tagesordnung.
Im Anschluss steht ein gemein-
sames Abendessen (mit Anmel-
dung) auf dem Programm.

Donnerstag

Boulefreunde
beginnen Saison

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Boulefreunde von der Hop-
penstraße in Rheda starten am
Donnerstag, 31. März, in die
neue Saison. Um 14 Uhr be-
ginnt der Spielbetrieb auf dem
Gelände an der Hoppenstraße
am Rand der Rhedaer Altstadt.
Bei der Gelegenheit werden die
Clubgründer geehrt. Zum Sai-
sonstart sind alle Interessenten
willkommen.

Dienstag, 29. März 2016Rheda-Wiedenbrück

Norbert Baumeister


